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Rückblick auf den ersten Zwischenhalt Nahtstelle vom 6.11.2024 
 
Im Rahmen der ämterübergreifenden Strategie zur Gestaltung der Nahtstelle Sek I – Sek II 
fand am 6.11.24 der erste „Zwischenhalt Nahtstelle“ statt. Dabei handelt es sich um ein nie-
derschwelliges und für alle offenes Soundingboard und hat zum Ziel über den Stand des Pro-
jektes zu informieren, aber auch Rückmeldungen der Anspruchsgruppen abzuholen. 
Eingeladen waren Interessierte aus Lehrbetrieben, Sekundar-, Berufsfach- und Mittelschulen 
sowie aus den beteiligten Ämtern AV, AMH und ABB. Rund 30 Personen trafen sich in der 
Aula des BZTF, wo nach der Begrüssung, Mirjam Staub vom federführenden AV die Strategie 
präsentierte und über den aktuellen Stand der Umsetzung informierte. Adrian Bachmann vom 
AMH führte sodann die Bemühungen seines Amtes um die Chancengerechtigkeit für Mittel-
schülerinnen und Mittelschüler aus. Danach teilten sich die Besucher auf, um zu drei Umset-
zungsschwerpunkten sowohl Informationen zu erhalten als auch an Diskussionen mitzuwirken. 
Nach 25 Minuten konnte man sich einem zweiten Thema widmen. Die drei angebotenen The-
men waren: 

 Berner Kompetenzraster 

 Informationen zum Zeugnis 

 Austausch Sek I – Sek II 
Danach trafen wir uns wieder im Plenum und trugen Erkenntnisse und Anregungen aus den 
lebhaft geführten Diskussionsrunden zusammen. 
Zuletzt gab es noch einen reichhaltigen Apéro, und diese Gelegenheit zum Austausch wurde 
rege genutzt. 
Die Mentimeter Umfrage zum Anlass spiegelt eine hohe Zufriedenheit der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Sehr geschätzt wurde der Einbezug der Anspruchsgruppen, ausserdem wird 
der Anlass auch als wertvolle Austausch- und Vernetzungsmöglichkeit mit verschiedenen In-
volvierten an der Nahtstelle Sek I – Sek II wahrgenommen.  
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